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1. Mannschaft
Nach dem Derbysieg im Warndt-
dorf muss heute der nächste Drei-
er her.

Jugendabteilung
B- und A-Jugend auf dem Vor-
marsch.

Verein
Neue Fenster in den Umkleidekab-
inen und neue Schiri-Kabine

Stadion - INFO
Kreisliga A-Warndt - Saison 2021/22

24. Spieltag

ACHTUNG: Termine 1. Mannschaft
Dienstag, 26.04., 19.00 Uhr
Beim DJK Rastpfuhl/Rußhütte

Samstag, 30.04., 16.30 Uhr
Zuhause gegen FC Neuweiler
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Herzlich willkommen zu den heu-
tigen Heimspielen unserer beiden
Aktiven-Teams gegen den Saarbrü-
cker SV. Unser besonderer Gruß
gilt unseren Gästen und dem
Schiedsrichter des heutigen Spiels
der ersten Mannschaft Sebastian
Schwenk.
So langsam wird es ernst im Kampf
um die vorderen Tabellenplätze,
die auch die Spielberechtigung für
die Bezirksliga in der kommenden
Spielzeit bedeuten könnten.
Und gerade jetzt scheint unser
Team so richtig ins Rollen zu kom-
men. Nach zwei Siegen eher aus
der Rubrik „Pflichtsieg“ folgte im
letzten Auswärtsspiel so etwas wie
ein Befreiungsschlag - noch dazu
im Lokalderby gegen den Tabellen-
führer aus Dorf im Warndt. Beson-
ders erfeulich war die Art und
Weise, wie der Sieg herausgespielt
wurde. War man bislang eher et-
was etwas zurückhaltend, wenn es
um etwas ging, scheinen die Man-
nen von Zico Großmann nun gera-
de noch rechtzeitig den Schalter
umgelegt zu haben. Mit viel Willen
und spielerischer Dominanz wurde
der Gegner über die gesamte
Spielzeit beherrscht und bis zum
Ende auf Sieg gespielt, was dann
auch in der 88. Spielminute ge-

lang, als man den Gegner quasi
zum Eigentor zwang.
Diesen Willen gilt es nun auch im
heutigen Spiel zu zeigen. Dann
sollte auch heute die fällige Revan-
che für ein eher mittelmäßiges Hin-
spiel auf der Folsterhöhe gelingen.
Unsere Zweite wird das Hinspiel
noch in böser Erinnerung haben,
das leider mit einer schlimmen Ver-
letzung eines unserer Spieler ende-
te. Gut in Erinerung sollte aber
auch noch das vorbildliche Verhal-
ten des Saarbrücker SV nach der
Verletzung sein, sodass die Partei
unserer Zweiten sicherlich unter
einem sehr fairen und freundschat-
lichen Stern stehen wird.
Daneben entwickelt sich der Verein
im sportlichen Bereich durchaus
wie erhofft. Zwar gab es im Be-
reich der A-Jugend-Spielgemein-
schaft Diskussionen über die
Abstellung der Spieler an die Ak-
tiven-Teams von Ludweiler und
Geislautern. Aber offensichtlich hat
man sich hier wieder zusammenge-
rauft, und die Mannschaft kann die
Runde erfolgreich zu Ende spielen.
Nach drei Siegen in Folge ist auch
die A-Jugend ganz nah an die Ta-
bellenspitze herangerückt…. Dort-
hin, wo die B-Jugend nach
überzeugenden Leistungen in den
letzten Wochen ohnehin schon

steht. Dort, wo es in Richtung Ak-
tive geht, zeigen sich also schon
die nächsten Talente, die unser
ohnehin schon junges Team noch
weiter bereichern wollen. Der kon-
sequente Weg mit der eigenen
Jugend trägt also Früchte und be-
stärkt uns als Verein, diesen fort-
zusetzen.
Heute schauen wir aber aus-
schließlich auf die Aktiven, die je-
den Punkt brauchen, um die
gesteckten Saisonziele zu errei-
chen. Wir drücken alle Daumen.

Herzlich willkommen!

SV 08 Ludweiler
Lauterbacher Straße

66333 Ludweiler
Stadion an der

Jugendherberge
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SV 08 Ludweiler
Unser Verein mit Tradition und Zukunft
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Unsere heutigen Gegner zählen zu den stärke-
ren und ungemütlicheren Teams der Kreisliga
A-Warndt. Wenn die Daten stimmen, gab es
vor dieser Saison keine Zugänge aber 5 Ab-
gänge, teilweise auch zu höherklassigen Verei-
nen. Offensichtlich haben diese Verluste das
Team aber nicht sonderlich geschwächt. Viel-
mehr zeigt sich das Team offensichtlich gut
eingespielt und stabil. Spiele, die gewonnen
werden müssen, werden gewonnen, und mit
Daniel Breuer hat man den Top-Torjäger der
Liga in seinen Reihen. Nicht vergessen sollte
man aber andere Spieler wie Manuel Kaub
(10) und Martin Kuhl (13), die wissen, wo das
Tor steht. So liegen sie mit 64 Saisontoren
fast auf Augenhöhe mit uns und auch 39 Ge-
gentreffer sind nicht wesentlich mehr als un-
sere Jungs sich eingefangen haben. Insgesamt
spricht also viel für ein eingespieltes, geschlos-
senes Team mit einigen Einzelkönnern, auf die
es zu achten gilt.
Unser Team wird also eine konzentrierte Leis-
tung brauchen, wenn es seine Siegesserie der
letzten Wochen ausbauen möchte.

Der heutige Gegner in der Kreisliga A-Warndt
Saarbrücker SV

Zugänge
Fehlanzeige

Abgänge
Jeremy Decreton (SF Saarbrücken)
Sven Zeitz (SV Geislautern)
Yannick Ehlen  (SV Geislautern)
Christian Bingert (Kleinblittersdorf)
Florian Marx (SV Wolfersheim)

«

»
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 Trainer:
W. Bongartz

 Ergänzungsspieler:
A. Ecker
J. Grünewald
B. Ingler
F. Schumann
P. Fichter
M. Geissler
S. Litzenburger

Die Aufstellung unseres Gegners (oder so ähnlich :-)
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1. Mannschaft - hoch verdienter Derbysieg
beim Spitzenreiter FC Dorf im Warndt

Die letzten drei Spiele gewonnen. Während die Siege gegen Ay Yildiz 2 und die Herrmann Röchling Höhe noch als
Pflichtsiege zu bezeichnen waren, war das gestiegene Selbstvertrauen im letzten Auswärtsspiel beim Tabellenführer
im Lokalderby gegen den FC Dorf im Warndt deutlich zu spüren. So langsam glaubt man an die eigene Stärke und
tritt auch dementsprechend auf. Offensichtlich bekommt unser junges Team nach einiger Anlaufzeit jetzt endlich das
Standing, um auch mal entscheidende Spiele für sich zu entscheiden.

 FC Dorf im Warndt : SV 08 Ludweiler 0:1
Es läuft rund bei unserer ersten Mannschaft. Auf
zwei Pflichtsiege folgte nun ein ganz wichtiger Drei-
er beim Tabellenführer und Nachbarn in Dorf im
Warndt.
Unserem Team war deutlich anzumerken, dass es
erstens endlich mal in so etwas wie Bestbesetzung
ins Spiel ging; und zweitens, dass die guten Leistun-
gen der vergangenen Wochen für mehr Selbstver-
trauen gesorgt haben.
So waren unsere Jungs von Beginn an das spielbe-
stimmende Team, während die Heimmannschaft
ihre liebe Not hatte, unsere schnellen Spitzen und

das passsichere Mittelfeldspiel unter Kontrolle zu
bringen.
Auch unsere defensiveren Außen Yannick Aveaux
und Fynn Uhl schalteten sich immer wieder mit nach
vorn ein und schafften so ein Übergewicht, das sich
in einigen Torchancen widerspiegelt.

Da war die Welt noch in Ordnung:
Leon, Samuel und Yannick freuen
sich über das 2:0..
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Ein Hammer aus der zweiten Reihe von Yannick
konnte der starke Heimkeeper gerade noch so um
den Pfosten lenken und auch Calvin Ostermayer
und Jannik Hertel gaben der gegnerischen Hinter-
mannschaft immer wieder schwieirige Aufgaben
auf.
So konnte sich der Tabellenführer zum Pausenpfiff
freuen, dass es aus deren Sicht nur 0:0 Unent-
schieden stand.
Nach der Pause ließen wir es zunächst mal etwas
ruhiger angehen. Vielleicht hatten sich unsere Geg-
ner aber auch vorgenommen, etwas mehr für die
Offensive zu tun. Was daraus entstand, war ein
verteilteres Spiel, bei dem es aber dem Heimteam
auch nicht gelang, über die gesamte Spielzeit auch
nur eine einzige Torchance herauszuspielen.
Liudweiler stand zunächst sicher in der Defensive
und merkte offensichtlich erst im Laufe der zweiten
Halbzeit, dass da mehr drin sein könnte als ein
torloses Remis.
Nach und nach wurden wir wieder mutiger und
kamen auch prompt wieder zu Möglichkeiten.
Die klarste vergab der mittlerweile eingewechselte
Luca Capodici, als er eine maßgeschneiderte Flan-
ke freistehend haarscharf neben das Tor vollende-
te. Da hätte der gegnerische Keeper keine Chance
gehabt.
Die zunehmende Überlegenheit drückte sich auch
in zahlreichen Ecken aus, die vor das Warndtdörfer
Tor segelten.

Irgendwie bekamen die Heimspieler aber immer
wieder einen Fuß oder sonst ein Körperteil zwi-
schen Ball und Tor, sodass es bis kurz vor Schluss
dauerte, dass der längst fällige Führungstreffer fiel.
Wieder mal segelte eine Ecke vor das gegnerische
Tor. Es folgte große Konfusion im gegnerischen
Sechzehner, und die Heimmannschaft schaffte es
nicht, den Ball aus der Gefahrenzone zu schlagen.
Obwohl versucht haben sie es ja. Leider landete
ein Befreiungsschlag in höhster Not aber am Bein
oder Fuß eines Mitspielers und von dort unhaltbar
im eigenen Kasten. Das Tor war nicht sehr elegant,
aber auf jeden Fall höchst verdient und der Lohn
für eine engagierte Leistung mit dem Glauben an
die eigene Leistungsfähigkeit während des gesamt-
en Spiels.
Alles in allem war das die Fortsetzung der überzeu-
genden Leistungen der vergangenen Wochen und
sogar noch etwas besser, weil es nötig war gegen
diesen starken Gegner.
Heute gilt es, diese Leistung zu bestätigen, wenn
wir uns von einem direkten Verfolger absetzen
wollen. Mit einer ähnlichen Leistung sollte das
auch möglich sein.
Entscheiden wird heute nicht, ob wir den besseren
Fußball spielen, sondern ob wir es unbedingt wol-
len. Denn Fußballspielen kann unser junges Team
durchaus, das hat es in der Vergangenheit schon
oft genug gezeigt. So langsam kommt aber auch
die nötige Robustheit auf Kreisliga-Niveau dazu :-)
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Unsere zweite Mannschaft hatte wieder mal mit dem kleinen Spoielerkader unserer Aktiven zu kämpfen. So spielten
wir auch im Warndtdorf 7 gegen 7 über den halben Platz. Gegen die auch zahlenmäßig stärkere Heimmannschaft
hielt unser jkleines Team aber stark dagegen und wäre um ein Haar auch für den tollen Einsatz belohnt worden.

2. Mannschaft unterliegt in der letzten Minute
beim FC Dorf im Warndt

 FC Dorf im Warndt 2 : SV Lud-
weiler 2  4:3
Unsere Zweite zeigte im Spiel beim Tabel-
lenführer, dass wir richtig gute Fußballer
auch in der Zweiten in unseren Reihen
haben.
So lange die Kräfte und vor allem die
Knochen hielten war Ludweiler ein mehr
als ebenbürtiger Gegner.
Spielerisch zeigten unsere Männer in Hälf-
te eins eine ganz starke Leistung und gin-
gen durch unseren Oldie und Goalgetter
Jörg Lorsong verdient mit 1:0 in Führung.
Wahrscheinlich kommt ihm im gehobenen
Fußballeralter sogar das kleinere Feld
entgegen, wo die Wege zum gegne-
rischen Tor nicht mehr ganz so weit sind.
Wenn der älteste vorlegt, wollte der
jüngste dann sicherlich nicht nachstehen.
Deshalb legte unser Youngster Omar Ta-
mar noch in der ersten Hälfte das 2:0
nach, und zeigte damit, dass wir mit ihm
für die kommenden Jahre sicherlich auch
einen Trumpf mit Perspektive für die Ers-
te in unseren Reihen haben.
Leider gab es dann in Hälfte zwei einige
verletzungsbedingte Einschränkungen, die
wir nicht auffangen konnten.
Benjamin Urschel und Olli Becker humpel-
ten zunächst vom Platz und später, als es
auch bei einigen Kollegen eng wurde,
auch wieder zurück.
Unter diesen Bedingungen war es schwer,
den Gegnern Paroli zu bieten, die mit drei
Treffern auch prompt in Führung gingen.
Umso höher ist es zu bewerten, dass sich
wieder Omar Tamar kurz vor Schluss
noch einmal durchsetzen konnte, und
überlegt zum verdienten Ausgleich ein-
schieben konnte.
Das Spiel wurde nun richtig hektisch und
es kam so etwas wie Lokalderby-Stim-
mung auf.

Dorf im Warndt warf nun
noch einmal alles nach vorn.
In der aufkommenden Hektik
verlor Samuel Flick leider et-
was die Nerven und handelte
sich nach einem unnötigen
Foul eine ebenso unnötige
rote Karte ein.
Mit einem Mann weniger und
zwei humpelnden Helden ver-
suchte unser Team,
wenigstens den einen
Punkt über die Run-
den zu bringen. Leider
fiel dann aber quasi
mit dem Schlusspfiff
der entscheidende
vierte Gegentreffer,
der die knappe Nie-
derlage besiegelte.
Schade, einen Punkt
hätten sich unsere
Männer an diesem
Tag wirklich verdient
gehabt. So hat viel-

leicht zumindest der eine oder
andere gelernt, dass man sich
im Sinne der Mannschaft nicht
zu unüberlegten Fouls hinrei-
ßen lassen darf. In diesem
Fall hätte sich auf jeden Fall
auch dieses Spiel gelohnt.
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Auch abseits der sportlichen
Aktivitäten ist viel passiert
seint der letzten Ausgabe un-
serer Stadionzeitung.

Zunächst hat die intensive
Überzeugungsarbeit bei den
Verantwortlichen von der Stadt

endlich Wirkung gezeigt.
So gab es im Februar endlich
die lang ersehnten neuen
Fenster in ujnseren Umkleide-
kabinen, die nun ein ordent-
liches Belüften ermöglichen
und damit Schimmelbildung
verhindern sollen.
Mit viel Eigenleistung wurden
die alten Glasbausteine her-
ausgebrochen und von der
Stadt durch neue, moderne

und einbruchsichere Fenster
ersetzt.

Und wo wir schon so schön
dabei waren, wurde auch
gleich ein Mangel behoben, der
uns (wir wissen es nicht mit
Sicherheit…) evtl. Auch schon
den einen oder anderen Punkt
gekostet haben könnte. Unsere
Schiedsrichter hatten nämlich
bis vor kurzem noch mit Hoch-
wasser, dichtem Nebel und
allerlei weiteren Gerätschaften
in ihrer Kabine zu kämpfen.
Diesen Mißstand haben wir
nun Dank der professionellen
Umsetzung von Holk Stähly
endlich beseitigt.
Die neu gestaltete Schiedsrich-
terkabine erinnert jetzt mehr

an eine Wellness-Oase, und
die Schiedsrichter unserer Re-

gion werden sich zukünftig
sicherlich darum reißen, in
Ludweiler pfeifen zu dürfen.
Wir werden auf jeden Fall im
Auge behalten, ob die neu ge-
staltete Kabine für den ein
oder anderen Heimpunkt gut
ist. Verdient hätte sie es auf
jeden Fall.
Ein großer Dank geht an Flie-
senleger-Meister Holk Stähly

und an die Firma Niederer,
die uns mit Material zusätz-
lich unter die Arme gegriffen
hat.
Super Leistung!!!!!

Ab sofort mehr Durchblick beim Duschen und
eine neue Schiri-Kabine als Punktelieferant
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Jugend:
Die letzten Spiele unserer Jugendteams im Überblick -
A-Jugend zuletzt zweimal erfolgreich - B-Jugend weiter auf Platz 1
A-Jugend:
SG Ludweiler/Geislautern : SF Heidstock 4:5
SG Püttlingen : SG Ludweiler/Geislautern 2:3
SG Ludweiler/Geislautern : FC St. Arnual 12:0

B-Jugend:
SG Ludweiler/Geislautern : SF Saarbrücken         10:1
SG Fechingen 2 : SG Ludweiler/Geisl. 4:1
SG Ludweiler/Geislautern : SV Auersmacher 2 4:1

B-Jugend

C1-Jugend:
SV Saar 05 2 : SG Ludw./Geislautern  8:0
SG Ludw./Geisl. : SG SV Altenwald 5:3

D1-Jugend:
SV Elversberg : SG Ludw./Geislautern 8:0
SG Ludw./Geisl. : JFG SLS/Dillinen 1 1:4
SG Ludw./Geisl.: SG SV Klarenthal Jgd. 0:1
SV Saar 05 Jgd. 1 : SG Ludweiler/Geisl. 0:0

D2-Jugend:
TBS Saarbrücken : SG Ludweiler/Geisl. 2  0:4
SG Ludw./Geisl. 2 : SV Fürstenhausen 11:0
SV Auersmacher 2  : SG Ludw./Geisl. 2 1:2
SG Ludw./Geisl. 2 : SC Halb./Brebach 1:0

D3-Jugend:
SG Ludw./Geisl. 3 : SG Warndt 3:6
SG SV Bübingen 2 : SG Ludw./Geisl. 3 5:1

E1-Jugend:
SG DJK Ensheim : SV Ludweiler  3:4
SV Ludweiler : SC Halberg/Brebach 1:4
SV Auersmacher : SV Ludweiler 6:5

E2-Jugend:
SG DJK Ensheim 2 : SV Ludweiler 2       2:4
SV Ludweiler 2 : SG SV Altenwald 2   7:5
SV Ludweiler 2 : SC Halberg/Brebach 3 2:2

D-Mädchen:
1. FC Schmelz : SV Ludweiler       2:11
1. FC Saarbrücken 2 : SV Ludweiler    10:2

B-Mädchen:
SV Elversberg : SG Ludw./Nassw. 10:1
SG Ludw./Nassweiler : SF Heidstock    17:1
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 Sticker wieder erhältlich!!!
 Im Clubheim, EDEKA Lorenz und Post Geschäftsstelle Bachelier

Habt Ihr früher auch die Stars
der Bundesliga, der Weltmeis-
ter- oder Europameister-
schaften gesammelt?
Dann haben wir jetzt den wür-
digen Nachfolger für Euch!

Das erste offizielle Sticker-
Album 2021/22 des SV 08
Ludweiler.

Erhältlich sind Album und Sti-
cker-Tütchen (wie früher) im
Ludweiler Clubheim,
der Bäckerei Petit Pain und
EDEKA Lorenz.

Für alle Kinder bis zur
D-Jugend sind
die Alben kostenlos.
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E2-Jugend dreimal in Folge ungeschlagen
Nachdem man den Neustart nach der Winterpause
mit deutlichen Niederlagen gegen Köllertal, Quier-
schied-Fischbach und TBS-Saarbrücken im wahrsten
Sine des Wortes gehörig in den Sand gesetzt hatte
(zwei der drei Spiele fanden auf unserer heiligen
roten Erde statt), konnte unsere E2 an den beiden
letzten Spieltagen mit Siegen gegen Ensheim (Tabel-
lenzweiter) und Altenwald Wiedergutmachung be-
treiben und sich inzwischen auf einen guten 4. Platz
in der Runde der bestplatzierten „Reserveteams“
vorarbeiten.
Bei strahlendem Sonnenschein und Temperaturen
jenseits der 20 Grad konnten wir beim favorisierten
Gegner aus Ensheim einen 4:2 Start-Ziel-Sieg einfah-
ren, der sogar deutlich höher hätte ausfallen können
bzw. müssen.
Unser junges Team mit 3 nominellen F-Jugendlichen
in der Startformation setze den Gegner von Beginn
an unter Druck und kombinierte -im Vergleich zu den

vorangegangenen 3 Spielen- gut miteinander. Florian
Elzer schaltete den starken generischen Stürmer aus,
während 3 Eckbälle von Julian Grimm vorne 3 Tore
einbrachten: einer direkt verwandelten Ecke folgten
zwei Direktabnahmen seines Bruders Lucas. Das
zwischenzeitliche 2:0 erzielte der pfeilschnelle Lias
Becker, während Philipp Bach einen gelungenen
Einstand in der E2 feierte.
Eine Woche später verlief es bei gefühlten 20 Grad
weniger auf dem heimischen Rasen zunächst etwas
holpriger: Nach individuellen Fehlern gerieten wir
bereits nach kurzer Zeit durch 3 Tore des kaum zu
stoppenden Altenwalder Stürmers mit 0:3 in Rück-
stand. Doch wir gaben nicht auf, sodass wir nach
Toren des wiedergenesenen Tim Rupp und Lucas
Grimm bis zur Halbzeit auf 2:3 verkürzen konnte. In
der Kabine schwor man sich auf Größeres ein, zu-
nächst ging es aber weiterhin hin und her. Erst beim
Zwischenstand von 5:5 gelang es, den gegene-
rischen Stürmer mit vereinten Kräften zu stoppen,
während wir vorne selbst noch 2 Tore nachlegen
konnten und so den vielumjubelnden Endstand von
7:5 herstellen konnten. Das Zusammenspiel in der
Offensive war nun sehr gefällig und Tim Rupp konnte
sich weitere vier Mal sehr sehenswert in die Tor-
schützenliste eintragen. Lucas Blatt erzielte ebenfalls
einen Treffer und konnte darüber hinaus einige Vor-
lagen beisteuern.
Völlig eingenommen von dieser großen Willens- und
Kampfesleistung zündete Lucas anschließend in der
Heimkabine seine Konfettikanone, woraufhin vor der
obligatorischen Clubheim-Eisschokolade noch mit
vereinten Kräften der Besen geschwungen. Auch im
darauffolgenden Spiel in Brebach zeigte unser Team
eine tolle Moral und konnte einen 0:1 Pausenrück-
stand noch in ein hervorragendes 2:2 verwandeln.
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Maecenas condimentum tincidunt
lorem.
Vestibulum vel tellus. Sed vulputate. Morbi

Maurice Gronostaj (SV Fürstenh.) 23
Orhan Tuc (SC Fenne)  23
Stefan Schneider (VfB Luisenthal) 20
Daniel Schmidt (SV Wehrden) 18
Daniel Breuer (Saarbrücker SV) 17
Jannik Hertel (SV Ludweiler)  17
Hüseyin Haligür (AFC Saarbrücken) 15
Steffen Mahnert (SV Wehrden) 15
Lokman Sahin (SC Fenne)  15
Tim Gorges (FC Dorf im Warndt) 14
Jörg Rau (SV Fürstenhausen)  14
Gaetano Fontes (VfB Luisenthal) 12
Mehmet Uygur (SV Wehrden)  12
Mehmet Uygur (SV Wehrden ) 12

Tabelle Kreisliga A Warndt

Torschützen
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Torschützen
Sascha Schneider (FC DiW)  7
Nolan Di Gerlando (FSV Lauterbach) 6
Jörg Lorsong (SV Ludweiler)  6
Youssef Haddouch (FSV Lautbach)  5
Christoph Tridemy (SV Ludweiler) 5
Michael Fonte (FSV Lauterbach) 4
Marco Litzenburger (FC DiW)  4
Stefan Schneider (VfB Luisenth.) 4
Ramush Suleyman (Saarbr. SV) 4
Benjamin Urschel (SV Ludweiler) 3
Ali Belappes (FSV Lauterbach) 3
Patrick Bock (VfB Luisenthal)  3
Gaetano Fontes (FSV Lauterbach) 3
Steven Ruschel (FC DiW)  3
Marco Geissler (Saarbrücker SV) 3

Tabelle Kreisliga B Warndt
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Mädchenfußball:

D-Mädchen verlieren zwei mal zweistellig
Unsere D-Mädchen können sich aktuell über regen
Zulauf freuen.
Dass hier die Leistungsunterschiede zwischen den neuen
und den erfahreneren Mädchen doch noch recht groß
sind, sieht man dann aber auch in den
Trainingseinheiten. So fällt es schwer, das richtige Mittel
im Training zu finden, und die Unterschiede sieht man
dann auch im Spiel, wenn es gegen Mädchenteams geht,
die durchweg mit Spielerinnen besetzt sind, die über
mehrjährige Erfahrung bei den Jungs verfügen.
So geschehen in den letzten beiden Spielen gegen den
1. FC Schmelz und die neu zusammengewürfelte Truppe
des 1. FC Saarbrücken.
Schmelz verfügt über einige wirklich talentierte Mädchen.
Unsere Mädels hatten eher mit der langen Anfahrt am
frühen Sonntag Morgen auf der Rücksitzbank des Autos
und anderen gesundheitlichen Problemen zu kämpfen.
So hatten wir von Anfang Null Zugang zu diesem Spiel
und liefen total unsortiert immer nur hinterher. Die
Gegnerinnen ließen Ball und Gegner laufen, und ließen
uns nicht den Hauch einer Chance. Zumindest 2 Tore
durften wir schießen, sodass die zweistellige 2:11
Niederlage nicht ganz so bitter ausfiel.
Nicht viel anders war es dann in der Woche darauf beim
1. FC Saarbrücken 2. Zu Beginn der Spielzeit hatten wir
noch 14:1 gewonnen. Sich mit Anfängerinnen
auseinanderzusetzen ist aber wohl nicht so das
Saarbrücker Ding. Deshalb ist man nochmal kräftig über
die Lande gezogen, und hat noch ein paar Mädels
gefunden, die irgendwo in Jungs-Mannschaften spielen.
Gegen ein so zusammen gestelltes Team hatten wir
dann leider keine Chance, zumal wir unter der Woche
ein wenig ersatzgeschächt ins Spiel gingen.
Zwei Ehrentreffer von Melisa Senol waren aber immerhin
noch drin und mit etwas mehr Zielwasser hätten wir
auch noch das ein oder andere Tor machen können. So
stand auch hier am Ende ein 2:10 auf der Uhr, das uns
angesichts der ungleichen Mittel aber auch nicht weiter
beirren sollte. Alle haben prima gekämpft und ihr
möglichstes gegeben. So gab es nach dem Spiel keine
langen Gesichter, sondern jede und auch der Trainer
konnten dennoch zufrieden sein mit der Einstellung und
Leistung des Teams.
Es spielen: Lesly Reck, Vivienne Bitdinger, Leonie
Weber, Linn Fritz, Jasmin Ibrahimi, Sannie Braun,
Mia Engel, Mia Schygulla, Lucy Glasen, Melisa
Senol und Lorena Muller.

E-Mädchen gewinnen 9:3 in Hemmersdorf
Auch unsere E-Mädchen konnten nach längerer Zeit
wieder einmal ein Spiel unter Wettkampfbedingungen
bestreiten. Sonntag morgens ging es hier auf den weiten
Weg nach Hemmersdorf. Wegen einiger Ausfälle standen
wir plötzlich mit einer Spielerin weniger auf dem Platz.
Wie die Gegnerinnen setzten aber auch wir zwei 2010er-
Mädchen ein, sodass wir diese Unterzahl mit den starken
Melisa Senol und Lara Ernst mehr als kompensieren
konnten. Trotz Unterzahl waren wir so doch recht
überlegen und führten zur Halbzeit 2:0. Nach der Pause
gab es die übliche Diskussion um die Torhüter-Position
(Lesly war kurzfristig krank ausgefallen), auf der die
Mädchen grundsätzlich nicht gerne spielen. In
Anbetracht der Spielstärke entscheiden wir uns deshalb,
einfach mal ohne Torhüterin weiter zu spielen. Melisa
spielte jetzt einfach ein wenig weiter hinten und wir
finden die Bälle einfach schon weit vor unserem Tor ab.
So waren wir bei Ballbeseitz schon wesentlich näher am
gegnerischen Tor und  schraubten das Ergebnis im Laufe
der zweiten Hälfte bis auf 9:3 in die Höhe. Man merke
sich: Torhüter:innen sind im modernen Fußball total
überschätzt. Entscheidend ist der kurze Weg zum Tor bei
Ballbesitz. Jürgen Klopp hätte seine wahre Freude
gehabt an unseren E-Mädchen!
Es spielten: Melisa Senol, Finnja Bollow, Michelle
Jammas, Lara Ernst, Lorena Muller, Sienna
Nischik.

Lorena Müller traf bei ihrem ersten Spiel
in grün-weiß gleich doppelt.
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Mädchenfußball

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 08.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 13.00 Uhr
Samstag 08.00 - 12.30 Uhr

Unsere B-Mädchen, die in einer SG mit dem SV Naß-
weiler spielen, haben nach vier Siegen in Folge im
Spiel gegen die SG St. Ingbert leider den Sprung auf
Tabellenplatz 2 verpasst.
Gegen die starken St. Ingberter Mädchen gerieten un-
sere Mädels dreimal in Rückstand. Und dreimal konnte
Ina Keller den Rückstand wieder ausgleichen. Mit dem
späten Treffer zum 4:4 konnte sie zumindest das ver-
diente und leistungsgerechte Remis sicherstellen.

Es spielten: Katharina Krisam, Mia Lorth, Emilie Keller,
Ive Ditchen (1), Klara Schuh, Ina Keller (1), Janine
Bare, Sahra Trenz und Fabienne Gianonatti.

Bei den Mädchen gibt es ja teilweise beträchtliche Leis-
tungsunterschiede, was auch im Anspruchsdenken der
Teams begründet liegt. Jetzt sind unsere B-Mädchen ja
beileibe keine Laufkundschaft. Im ersten Spiel ging es
dann aber gegen Elversberg, die durchweg mit Mäd-
chen besetzt sind, die auf den Sprung in den geho-
benen Aktivenbereich bis hin zur 2. Liga lauern. So
waren unsere Mädchen von Anfang an auf verlorenem
Posten. Das Spiel endete entsprechend mit 1:10. Ge-
nau andersherum war dann das Leistungsgefälle im
letzten Spiel gegen die SF Heidstock. Hier waren dann
wieder wir haushoch überlegen und siegten noch hö-
her mit 17:1. Garnicht auzudenken, wie das Spiel Heid-
stock gegen Elversberg endet. Aber wie gesagt: alles
eine Frage des Anspruchs.
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Club

Es ist nicht von der Hand zu
weisen: Ohne Geld kann unser
Verein nicht existieren und der
Spielbetrieb nicht aufrecht erh-
alten werden. Seien es die Be-
triebskosten wie Wasser, Strom
und Heizung,  diverse Steuer-
zahlungen oder auch Abgaben
an den saarländischen Fußbal-
lverband: “ohne Moos nix los”.

Vor Jahren wurde der Förder-
kreis des SV 08 Ludweiler ge-
gründet mit dem Ziel, durch
Spenden diverser Fördermit-
glieder den Verein in seiner
Arbeit zu unterstützen.

Leider ist das Engagement des
Förderkreises in den letzten

Jahren durch vielfältige Gründe
zurückgefahren worden; die
Mitgliederzahlen sind mittler-
weile gerade bei knapp 20 För-
derern angekommen.

Damit kann der Verein leider
nicht wirkungsvoll unterstützt
werden.
Aus diesem Grund wenden wir
uns heute an Sie, liebe Lerser-
inn en und Leser in der Hoff-
nung, auf diesem Wege neue
Mitglieder zu finden.

Natürlich wissen wir, dass we-
gen Corona die Kurzarbeiter-
zahlen bzw. die Arbeitslosigkeit
gestiegen ist und dass viele von
uns den “Gürtel enger schnal-

len müssen”, um über die
Runden zu kommen.

Jedoch können Sie bereits für
einen Mindestbeitrag von 5,- €
monatlich Mitglied im Förder-
kreis des SV 08 Ludweiler wer-
den (nach oben sind natürlich
keine Grenzen gesetzt ;-) ).

Der Beitrag wird halbjährlich
per SEPA-Lastschriftsmandat
von Ihrem Konto eingezogen.

Darüber erhalten Sie vom
Förderkreis eine Spendenbe-
scheinigung, die Sie bei Ihrer
Steuererklärung steuer-
mindernd einreichen können.

Natürlich können Sie auch ein-
malige Spenden tätigen; sei es
anonym oder auch gegen
Spendenbescheid.

Mit Ihrer Mitgliedschaft unter-
stützen Sie den Verein in sein-
en vielfältigen Aufgaben und
auch die aktiven Mannschaften,
neue Ziele zu erreichen.

Als besonderes Highlight ver-
losen wir unter allen neuen
Mitgliedern r  einen Fresskorb
im Wert von 50,- € .

Anmeldeformulare zum Förder-
kreis liegen im Clubheim aus.
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Spieltermine kommende Wochen
(Soweit bereits bekannt)

Samstag, 23.04.
16.00 Uhr
SV Schafbrücke : A-Jugend
Sonntag, 24.04.
10.30 Uhr
SG SV Gersweiler : B-Jugend
Montag, 25.04.
18.00 Uhr
VfB Luisenthal : D3-Jugend
Dienstag, 26.04.
18.00 Uhr
VfB Luisenthal : B-Mädchen
19.00 Uhr
DJK Rastpfuhl-Rush.: 1. Mannschaft
Mittwoch, 27.04.
17.45 Uhr
D2-Jugend : JSG Saar-Blies
18.00 Uhr
E1-Jugend : SV Gersweiler
Freitag, 29.04.
17.00 Uhr
E2-Jugend : SF Köllerbach 3
18.00 Uhr
D3-Jugend : SG SV Klarenthal 2
Samstag, 30.04.
14.00 Uhr
E1-Jugend : SV Güdingen
14.45 Uhr
SV Güdingen : C-Jugend
15.15 Uhr
D2-Jugend : SG Sulzbachthal 2
16.30 Uhr
A-Jugend : JSG Ay Yildiz/Wehrden
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Werbung ganzseitig


